
Konzept Finanzierung (interne) Nachwuchsförderung 
(Nachwuchsleitungsteam)  
 
1. Ausgangslage 
• Anlässlich der Generalversammlung 2011 wurde die Zweckgebundene Verwendung der J+S-

Gelder gefordert. 
o Anlässe finden oft auch unter der Woche statt. 
o Es ist schwierig genügend Leiter für die Anlässe zu finden. 

• Die Höhe J+S-Gelder pro Jahr beläuft sich auf etwa Fr. 4‘000.00 bis Fr. 4‘500.00. 
• Darauf basierend haben Vertreter des Nachwuchsleitungsteams ein Konzept ausgearbeitet, 

welches künftig die Grundlagen für eine Nachwuchsleiterentschädigung bilden soll. 
 
2. Entschädigungskonzept 
2.1. Grundsätze Entschädigung Nachwuchsleiter 
• Die Leiterentschädigung, Aus- und Weiterbildungskosten der Leiter sowie Spesen und sonstige 

Auslagen für die Anlässe sollen etwa gleich gross sein wie die J+S-Gelder 
• Die Leiter sollen entschädigt werden für den Aufwand, welcher die übliche Ehrenamtlichkeit 

übersteigt 
• Grundsätzlich wird pro Anlass und Tag Fr. 25.00 entschädigt 
 
2.2. Anlässe mit Entschädigung 
• Frühlingskurs 

Der Samstag (Teilnahme Schüler OL) wird nicht entschädigt, Hauptleiter Fr. 25.00 pro Tag, 
Hilfsleiter Fr. 10.00 pro Tag 

• Nachwuchsweekends 
Es werden max. 2 Leiter entschädigt, Fr. 25.00 pro Tag 

• Kids Hallentraining am Donnerstag in Schafisheim 
Fr. 25.00 pro Hallentraining 

• Kids Lauftraining am Dienstag in Seon 
Fr. 25.00 pro Lauftraining 

• Hallentraining am Mittwoch wird mit Fr. 25.00 pro Abend entschädigt 
• Saisoneinstiegs OL Training 

Es wird max. ein Leiter entschädigt, Fr. 25.00 
• Spieleabend 

Es werden max. 2 Leiter entschädigt, Fr. 25.00 
• sCOOL Schulhausanlässe 

Pro ½-Tag wird für Haupt- und Hilfsleiter je Fr. 25.00 entschädigt 
• Kartentraining am Mittwoch 

Es wird nur eine Entschädigung von Fr. 25.00 bezahlt, wenn ein geführtes Training analog Kids 
Hallentraining oder Kids Lauftraining stattfindet (Einlaufen, OL-Übung, Auswertung) 

 
2.3. Anlässe ohne Entschädigung 
• Seetaler Schüler OL 
• Seetaler OL 
• Kantonaler sCOOL-Cup 
• Herbstlager (Teilnahme für Hauptleitungsteam gratis, gemäss Spesen- und 

Entschädigungsreglement) 
• Kartentraining am Mittwoch (siehe Anlässe mit Entschädigung) 
• Hallentraining am Mittwoch in Seon 
 
3. Finanzierungideen für die Zukunft 



• Erhöhung Mitgliederbeiträge für -20-Jährige 
• Erhöhung Kurskosten Frühlingskurs 
• Erhöhung Kurskosten Nachwuchsweekends 
• Teilnahmegebühr für Nicht-Klubmitglieder für Jahreskurs bestehend aus Hallentraining, 

Lauftraining, Kartentraining, etc. 
 
4. Budgetvariante 
Entschädigungen: 
Frühlingskurs (4 Tage, 5 Leiter Fr. 25.00 + 5 Leiter Fr. 10.00) Fr. 700.00 
Nachwuchsweekends (2 Stk. à 2 Tage, 2 Leiter Fr. 25.00) Fr. 200.00 
Kids Hallentraining (20 Wochen, 1 Leiter, Fr. 25.00) Fr. 500.00 
Kids Lauftraining (20 Wochen, 1 Leiter, Fr. 25.00) Fr. 500.00 
Saisoneinstiegs OL Training (1 Leiter, Fr. 25.00) Fr. 25.00 
Spieleabend (2 Leiter, Fr. 25.00) Fr. 50.00 
sCOOL Schulhausanlässe (4 x Haupt- +  6 x Hilfsleiter, Fr. 25.00) Fr. 250.00 
Kartentraining am Mittwoch (15 Wochen, 1 Leiter, Fr. 25.00) Fr. 375.00 
Total Entschädigungen Fr. 2‘600.00 
 
Aus- + Weiterbildung J+S-Leiter Fr. 750.00 
 
Geschenke Teilnehmer (Nici Schlüsselanhänger, Gutscheine) Fr. 700.00 
 
Porti, Kopien, etc. Fr. 200.00 
 
Total Kosten Fr. 4‘250.00 
 
5. Umsetzung des Konzepts 
Weil es bei den Anlässen von Jahr zu Jahr Änderungen geben kann, soll nur über den Grundsatz 
entschieden werden. Es sollte damit  möglich, sein bei besonderen Umständen von den 
Entschädigungen der Anlässe abzuweichen. Braucht es z.B. einen Hauptleiter mehr, weil der 
Aufwand, aus welchem Grund auch immer, ein Jahr grösser ist als normal, soll dies ermöglicht 
werden. 
Die Entschädigungen sollten im Ermessen des Vorstands in Rücksprache mit dem 
Nachwuchsleiterteam, unter Berücksichtigung der Einhaltung der Grundsätze, liegen und werden vor 
der Generalversammlung über das jährliche Budget gesteuert. 
 
6. Antrag zu Händen der Generalversammlung 
Die Generalversammlung stimmt der Umsetzung des Konzepts ‚Entschädigung 
Nachwuchsleitungsteam‘ (ab Vereinsjahr 2013) zu. 
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